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Ein Kasten mit allgemeinen Informationen für beide Dialogparteien (A), ferner einer mit Unterlagen zur Position einer kritischen Sicht der Schließungsvorschläge (B)

und ein dritter Kasten mit Argumenten für eine konkrete und rasche Schließung (C).
Als E I N S T I E G  könnte ein Videoausschnitt - etwa die ersten 10 (bis 15) Minuten, ev. noch ergänzt um Min. 42.15 – 45 - aus der Diskussion von Kneissl u.a. (2017) eingesetzt werden :  https://www.youtube.com/watch?v=u-7MmgIiNpE

>>> A K T U A L I S I E R U N G Juni/Juli 2019 >>      T 93 >> … T 94 >>>

A

Flüchtling oder Migrant – eine Begriffsklärung http://www.unis.unvienna.org/unis/de/pressrels/2015/unisinf513.html bzw. 
vgl. https://www.wienerzeitung.at/meinungen/gastkommentare/249065_Der-grosse-Irrtum-im-Asylrecht.html  Dez 2008   Die GFK begründet keine Einreiserechte für Individuen, sie gewährt kein Recht auf Asyl, sie ist ein Abkommen zwischen Staaten, sie normiert - recht interpretationsfähig - das Recht im Asyl, nicht auf Asyl. Das Verfahren zur Feststellung der Flüchtlingseigenschaft bleibt jedem Unterzeichnerstaat selbst überlassen. Natürlich (nach GFK-Artikel 1) kann ein Flüchtling zurückgeschickt werden, wenn die Umstände, aufgrund derer er anerkannt wurde, wegfallen. Die GFK findet auch keine Anwendung auf Personen, die Verbrechen begangen haben (Artikel 1f)…   >>> gesichert auf wayback-machine >>>
www.fluechtlingskonvention.de/vertragsstaaten-der-genfer-fluechtlingskonvention-3274/   https://www.tichyseinblick.de/gastbeitrag/die-gaengige-darstellung-das-asylrecht-kenne-keine-grenzen-widerspricht-dem-geltenden-recht-diametral/  >>> in Teil B zu GFK & EMRK >>>>
Daten &  KARTEN  nach Regionen & Ländern :  https://data2.unhcr.org/en/situations  >>insbes. die Mittelmeersituation 
https://www.marinetraffic.com/en/ais/home/centerx:18.0/centery:35.5/zoom:7    alle Schiffe….(anklicken!) 

bzw. auch : https://www.vesselfinder.com/vessels/VOS-PRUDENCE-IMO-9664213-MMSI-247324600
https://twitter.com/Frontex 

and

https://frontex.europa.eu/media-centre/focus/people-smuggling-in-the-central-mediterranean-t1XR06 
and

https://frontex.europa.eu/faq/situation-at-external-border/ 
https://derstandard.at/2000079824969/Flucht-Migration-und-Konfusion eine Begriffsklärung 
Daten zur Flüchtlingsmigration zu  Ö s t e r r e i c h : http://www.bmi.gv.at/301/   >> statistik 

& zu  Deutschland  www.bamf.de/ 

http://www.focus.de/politik/ausland/neuer-fluechtlingsstrom-renaissance-der-maghreb-route-immer-mehr-junge-afrikaner-wollen-nach-europa_id_7745077.html   21. 10. 2017
http://www.focus.de/politik/videos/un-hilfen-fuer-fluechtlinge-droht-eine-neue-fluechtlingskrise-un-mitglieder-machen-gleichen-fehler-wie-2015_id_7749685.html  Um 30 Prozent hatte das Flüchtlingshilfsprogramm der UN Anfang 2015 seine Leistungen zurückfahren müssen. Die Folge waren Flüchtlingslager in Libanon und Jordanien, die ihre Bewohner nicht mehr ernähren konnten. Viele Menschen machten sich daraufhin auf den Weg nach Europa. … 1,3 Millionen Menschen waren auf dem Höhepunkt der sogenannten Flüchtlingskrise auf den Kontinent gekommen. Ein Fehler, der sich nach dem Willen fast aller EU-Politiker nicht wiederholen soll. Doch genau das geschieht gerade: Für Flüchtlingslager in Kenia und Uganda hat das Welternährungsprogramm der UN nun den Notstand ausgerufen. 
B

1. 10. Aug 2014   http://www.deutschlandfunk.de/bootsfluechtlinge-sie-haben-das-recht-nach-europa-zu-kommen.694.de.html?dram%3Aarticle_id=282478  
2. https://kurier.at/politik/ausland/libyen-das-chaos-aus-dem-der-terror-entstand/266.209.601  26.Mai 2017
3. https://derstandard.at/2000058181447/Fluechtling-ist-nicht-gleich-Fluechtling  dtto
4. https://www.rbb-online.de/politik/beitrag/2017/07/hans-christian-stroebele-kritisiert-merkel-fluechtlignspolitik-vor-abschied-sommerpause.html   21.7.17
5. http://www.sueddeutsche.de/politik/eu-fluechtlingspolitik-wir-wollen-einen-kontrollierten-zufluss-1.3601207    sagt der griech. EU-Flüchtlingskommisar…
6. http://www.spiegel.de/politik/deutschland/fluechtlinge-und-retter-im-mittelmeer-muessen-wir-helfen-a-1161209.html  7.8.2017
7. http://www.sueddeutsche.de/politik/martin-schulz-im-faktencheck-steht-eine-neue-fluechtlingskrise-bevor-1.3600966   24.7.17
8. http://www.faz.net/aktuell/g-20-gipfel/g-20-gipfel-koennte-fuer-afrika-trauriges-ereignis-werden-15093879.html ... Am Ende kann es dem Kontinent mit der am schnellsten wachsenden Bevölkerung egal sein, mit welcher Motivation die großen Gebernationen ihre Entwicklungszusammenarbeit betreiben. Hauptsache, sie wirkt – doch genau da liegt das Problem.  

9. http://diepresse.com/home/innenpolitik/5257278/NeosChef-will-Land-in-Afrika-fuer-Fluechtlingszentren-pachten  24.7.

10. Dunja Hayali  https://www.welt.de/politik/deutschland/article167214512/Sehr-nachdenkliche-Toene-von-Dunja-Hayali.html     31. 7.17
11. https://derstandard.at/2000064137913/Und-irgendwann-bleiben-sie-dann-dort-in-Afrika  17.9.17… In den Schlussfolgerungen des Europäischen Rates (2005) wird festgehalten, "dass Migrationsfragen für die EU und ihre Mitgliedstaaten immer wichtiger werden". Man stimme überein, dass etwas unternommen werden müsse, "um die illegalen Migrationsströme und die Zahl der Todesfälle zu verringern, die sichere Rückkehr illegaler Einwanderer zu gewährleisten und Kapazitäten für eine bessere Steuerung der Migration – auch durch Maximierung der Vorteile der legalen Migration für alle Partner – aufzubauen…
12. Detto   http://diepresse.com/home/meinung/gastkommentar/5260953/Wie-Migrationspolitik-die-EUStaaten-spaltet ..
13. http://derstandard.at/2000067853113/Das-unvorstellbare-Grauen-in-libyschen-Fluechtlingscamps  16.11.2017
14. http://www.deutschlandfunk.de/libyen-fluechtlingszahlen-auf-dem-mittelmeer-steigen-wieder.1766.de.html?dram:article_id=409912  (3.2.2018)
15. https://kurier.at/politik/ausland/unhcr-kein-beweis-dass-weniger-fluechtlinge-in-libyen-ankommen/314.008.128  (14.3.2018)

16. https://derstandard.at/2000077106498/Italien-koennte-bei-Fluechtlingen-bald-harten-Kurs-gegen-NGOs-einschlagen  (31.3.2018)

C
1. http://diepresse.com/home/meinung/dejavu/5257766/Dejavu_Die-Rettung-als-Fahrkarte-nach-Europa    (26.7.17) 

2. http://www.deutschlandfunk.de/flucht-und-migration-von-politischem-kontrollverlust.1310.de.html?dram:article_id=386582
3. https://www.welt.de/politik/deutschland/article166917736/Wir-wissen-alle-Die-Migrationswelle-wird-weitergehen.html   (23.7. 2017)
4. http://www.dw.com/de/gastkommentar-das-dilemma-der-europ%C3%A4ischen-migrationspolitik/a-39590440 (v. Reinhard Veser.)... alle aufnehmen können wir auch nicht  (7.7.2017)
5. http://www.spiegel.de/politik/ausland/fluechtlinge-aus-afrika-europas-toedlicher-wall-aus-sand-a-1165318.html  (6.9. 2017)
6. https://www.nzz.ch/international/eu-innenminister-beraten-fluechtlingskrise-italien-stoesst-auf-taube-ohren-ld.1304613  Die EU-Innenminister wollen Italien keine Migranten mit geringen Chancen auf Asyl abnehmen.     (7.7.2017)
7. https://think-beyondtheobvious.com/stelters-lektuere/die-europaeische-bevoelkerung-teilt-die-ansichten-donald-trumps/ (18. 7. 2017)

8. http://www.faz.net/aktuell/politik/inland/boris-palmer-afghanistan-so-sicher-wie-brasilien-15127535.html   (29. 7. 2017)
9. https://kurier.at/politik/inland/asyl-gutachter-rueckstaendiges-islamverstaendnis/286.781.152 (18.9.2017)
10. https://kurier.at/politik/ausland/minister-wollen-besseren-schutz-von-migranten-auf-mittelmeerroute/297.876.643   12. 11. 2017

11. http://diepresse.com/home/ausland/eu/5322187/EU-ringt-um-Reform-des-DublinSystems   17.11.2017

12. https://diepresse.com/home/meinung/gastkommentar/5383434/Gastkommentar_Italiens-politische-Landkarte-mit-markanten-Bruchlinien?   6.3. 2018
13. https://www.welt.de/politik/ausland/article174796884/Millionen-Fluechtlinge-aus-Afrika-Zweite-Phase-der-Migration-hat-laengst-begonnen.html     (22.3.2018
14. https://www.welt.de/politik/deutschland/article176286725/Migration-Abschiebung-abgelehnter-Asylbewerber-aus-Afrika-scheitert-oft.html Nur einer von 25 abgelehnten Afrikanern kehrt auch nach Afrika wieder heim ….Die Regierung kapituliert vor der Abschiebung vieler Afrikaner aus Deutschland.    12.5.2018
Juli 2017 EU Gipfelbeschluß Migration zu bremsen… >>> mehr siehe T 70 und T 71 , T 72 >> 
und

https://www.zdf.de/nachrichten/heute/neues-fluchtziel-spanien-vom-hilfesuchenden-zum-illegalen-100.html   2. August mit KARTE
+  Eine laufende Dokumentation der Monate vom Sommer 2015 an  >  findet man auf  http://fachportal.ph-noe.ac.at/gwk/aktuelle-themen/    >>>>>

Ferner ab Jänner 2016  http://www.bpb.de/politik/innenpolitik/flucht/222455/migrationspolitik-der-monatsrueckblick 
ZAHLEN     https://www.easo.europa.eu/sites/default/files/easo-annual-report-2018.pdf
                  https://ec.europa.eu/jrc/en/eu-demographic-scenarios
www.berlin-institut.org/fileadmin/user_upload/Afrikas_demografische_Vorreiter/Afrika_online.pdf
Einige Anmerkungen zu den hier dahinterstehenden Verflechtungen:

Wie diverse Wahlergebnisse oder gerade auch die BREXIT-Abstimmung am 23. Juni 2016 in Großbritannien gezeigt haben, gibt es in dieser Thematik eine enge komplexe Verquickung 
 von mehreren - ohne Anspruch auf einen Vollständigkeitscharakter – hier angeführten Faktoren: 
1. Die unbewältigte Folgen der großen weltweiten Krise von 2008 (insbes. die grassierende hoher Arbeitslosigkeit 
 u.a. aufbrechende Verwerfungen in den meisten Volkswirtschaften Europas); 
2. Ferner die verschiedenen danach zusätzlich aufbrechenden Krisen (in) der EU – Bis zum Sommer 2015 
 etwa dominierte die Debatten das Thema der finanziellen Bewältigung der Problemlagen Griechenlands bzw. das einer Eurorettung;  z.T. auch noch daneben die Krise im Umfeld der Ukraine etc.; 

3. Diese die öffentlichen Debatten bereits vor 2015 einnehmenden Bereiche sind dann in den Medien und der öffentlichen Wahrnehmung abgelöst worden, von der die EU in ihren Auswirkungen wohl noch krisenhafter überraschenden (?) schnell anschwellenden Migrationswelle. Diese ist-  ausgehend von ebenso jahrelang unbewältigten geopolitischen Hintergründen 
 (insbes. Syrienkrieg, Entstehen des IS, Folgen der Destabilisierung durch den „Arabischen Frühling“  etc.) - insbesondere seit Ende August/Anfang September 2015 
 bis heute eine hoch emotionalisierende Angelegenheit, die von Problemwahrnehmungen und politischen Zukunftskonzepten sehr unterschiedlich dominiert wird (vgl. dazu die Dokumentation bei Sitte 2015a und  2015b), wo sich aber auch (Terroranschläge?, Wahlen?) seither in ganz Europa ein Wandel in den offiziellen Positionen ergab (vgl. etwa Betts & Collier 2017). 

4. Danach folgten die verschiedenen Problemlagen im Verhältnis mit der Türkei (einerseits ihre Verstrickung in den Syrienkonflikt, andererseits ihre Rolle als wichtiger  Partner der EU im von BK Merkel ausgehandelten Flüchtlingsabkommen, aber auch die diskussionswürdigen Positionen seit dem Putschversuch im Juli 2016 und dem Referendum zu Ostern 2017 ); bzw. im Sommer 2017 die grundsätzliche Einigung dass die Mittelmeerroute geschlossen werden müsse – wobei sich hier die Debatte über die Methoden ergab.
5. Was alles zu gesellschaftspolitischen Ängsten
 und Spaltungen (nicht nur im politischen System) der EU 
 und in EU-Ländern führte, die einen neuen Grundkonflikt zwischen „Regionalisten und Globalisten“ manifest macht; 
6. Unter anderem hervorgerufen auch durch eine – wie in vielen Diskussionsbeiträgen sich immer wieder - zu Recht oder zu Unrecht - herausschält (als gezwungenermaßen entstandene? – oder von manchen so gesehene) dominierend-hegemoniale Rolle Deutschlands 
 und Widerständen dagegen an der europäischen Peripherie, wo sich viele dadurch überrollt fühlen, bzw. aus Erfahrungen der Zeit vor 1989/2004 dazu eine andere Sensibilität als in Westeuropa besteht. 
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